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Punch biopsy

Ø 6 mm

Schweinehautprobe

Epidermis

Dermis

Entfernung von 
Epidermis und oberen 

Teil der Dermis in einem 
zentralen Bereich

Herstellung des ex-vivo Wundheilungsmodells

Applikation von Zellen, 
Substanzen oder 
Wundauflagen





Modifikationsmöglichkeiten:

• Art und Zeitpunkt der Applikation der Wundauflage etc.

• Versorgung des Modells mit Nährstoffen 

• Zeitpunkt der Versuchsauswertung

• Infektion

• Kundenorientierte Modifikationen

• Übertragung auf ein menschliches Modell 
für ausgewählte Testungen



Auswerte-Parameter:

• Wundheilungsfortschritt
Vermessen der regenerierten Epidermis

• allgemeine Morphologie des Wundrands

0: mazeriert
1: mittlere Wundranderhaltung
2: sehr gute Wundranderhaltung

• Proliferationsrate am Wundrand / regenerierende Epidermis

• Apoptoserate am Wundrand / regenerierende Epidermis

• Differenzierungsmarker

• Kundenorientierte Auswerteparameter

• Bildung von Cytokinen

• Barrierefunktion



Sehr gute 
Wundheilung

Sehr gute Erhaltung 
des Wundrands 
(Score 2)



Schlechte 
Wundheilung

Mazerierter 
Wundrand (Score 0)
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*: verglichen zur unbehandelten Kontrolle
#: verglichen zu Placebo (Substanz 1)

Beispiel für die Evaluation des Wundheilungsfortschritts
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Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Sprechen Sie uns an oder schreiben Sie mir eine Mail:

Prof. Dr. Johanna Brandner
Tel: +49-(0)40-7410-55819
Fax: +49-(0)40-7410-52655
e-mail: brandner@uke.de



Wieso Schwein?



Schwein Mensch
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• Viele Antikörper verwendbar in Immunhistochemie und Immunoblot

• Ähnliches Stratum corneum bei Mensch und Schwein

• Perkutane Absorption sehr ähnlich zwischen Mensch und Schwein

• Wundheilung: Schwein und Mensch sehr ähnlich

• Identische Lokalisation der Proteine



• Möglichkeit, große Testreihen durchzuführen, da Gewebe in
grösseren Mengen erhältlich ist

• Gute Vergleichbarkeit zwischen verschiedenen Individuen, da:

- gleiche Entnahmestelle
- gleiches Alter
- i.d.R. keine Vorerkrankungen
- gleiche Prozessierung von der Entnahme bis zur Verarbeitung


